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Liebe Leserinnen und Leser

Dieses Jahr hat es der Schnee wohl besonders eitig, liegt er doch schon in votter Pracht
aufden gotdenen Herbstbtätter. 0bschon... in wenigen Wochen istja bereits Weihnachten
und das Flockentreiben hitft einem um so richtig in Weihnachtsstimmung zu kommen.

Haben Sie die Backbteche eingefettet, das Geschenkpapier vom Vorjahr aufgebüge[t und

wissen Sie noch, wo Sie den Christbaumständer verstaut haben?

Na dann kann esja losgehen, und wir wünschen Ihnen vietSchwung und Freude um ohne
Hektik und Stress die gemüttichen Festwochen vorzubereiten.

Die Redaktion im Spätherbst

'fud//o W

Inhatt

LGKE an den Schweizermeisterschaften
Nachwuchs Schweizer Verei nsmeisterschaften
Badener Jugendmeeting
Saisonabsch[uss LGKE

Innerschweizer & Zürcher Mehrkampfmeisterschaften
FTVE Turnfahrt nach ,,Mostindien"
LGKE Saisonbestentiste 2007
Termine der Turnveteranen 2008
Veranstaltungskatender
Sportangebot
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Ktinglers Medaittensatz komplett

Angeta Klingler wurde ihrer
Favoritenrolte gerecht und gewann
der Meistertitel über 400 Meter.
Caroline Wyss bestätigt ihr Tatent
und verpasst eine Medaille über 300
m Hürden nur ganz knapp und wird
vierte. Auch die anderen
Nachwuchsathteten der LG Küsnacht-
Erlenbach gingen ohne Medailten nach
Hause und die meisten können die
Schweizermeisterschaften unter der
Rubrik "Erfahrung gesammelt" ad
acta legen.

o Peter Schlumpf

Gutes Wettkampfwetter, sonnige Stim-
mung der LGKE in BaseI nach dem
Go[dmedaittengewinn von Angeta K[inger und

eher TrübsaI btasen in Thun für die
Wettkämpferinnen von der Go[dküste.
Stimmungsmässig bot das vergangene Wo-

chenende einen ganzen Saisonrückblick. Für

die herausragendste Leistung und eine aus-
getassene Stimmung sorgte Angeta K[ingler
mit ihrem Meistertitet. Nach der Bronzeme-
daitte in der Hatte, der sitbernen Auszeich-
nung bei den Schweizermeisterschaften der
Aktiven war der Weg zu Gol.d für Angela
Ktingter frei. An den Nachwuchs-
meisterschaften vom vergangenen Wochen-
ende in BaseI musste die 21jährige
Ertenbacherin nicht einmaI die letzten Kraft-
reserven mobilisieren um den Tite[ zu gewin-
nen. Der Sieg über 400m in einer Zeit von

56.05 ist der gotdene Abschluss einer sehr
erfotgreichen, wettkam pfi ntensiven Saison.
Mit konstanten Leistungen in diesem Jahr
hat sich Angeta Ktingter diesen TiteI mehr ats

verdient. Mit einem kontrottierten Lauf, in
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dem sie ihre schärfsten Gegnerinnen stets
auf Distanz hiett, sicherte sich die
Ertenbacherin den verdienten Titet.

Lehrgetd

Marina Mütter und Nora Frey mussten bei

den Jüngsten (Ui6) erkennen, dass
Schweizermeisterschaften beso ndere Geset-

ze haben. Mit einer guten Zeit von 10.48
Sekunden über 80 Meter gewann Nora Frey

ihre Serie in den Vor[äufen noch deutlich,
ehe sie im Zwischenlauf mit 10.55 ihre
Medaitlenhoffnungen begraben musste. Die

Setektion ist unerbitttich: Am Morgen star-
teten noch über 70 Läuferinnen zu den

Vorläufen und nur die besten 6 bestritten
den Fina[[auf. Den Kräfteverzehr spürte die
14jährige Küsnachterin im anschtiessenden
Weitsprung. Nach zwei Läufen über80 m und

verschiedenen Eintaufsequenzen waren die
Reserven aufgebraucht. Weit unter ihrer
persön[ichen Bestteistung sprang Nora Frey

noch 4.74 m und klassierte sich damit auf
Platz 27. Atrntictr erging es Livia Lederer

über 80 m Hürden. Nach einem überzeugen-
den Sieg in der Vorlaufserie ist die
Ertenbacherin auch im HatbfinaI schne[[
unterwegs. Doch dann, an einer der letzten
Hürden stürzt die Athtetin beinahe und

verpasst den Finateinzug um eine winzige
Hundertstelsekunde. Noch betrübticher en-
det die erste Meisterschaftsteitnahme für
Denise Farmer. Sie vertetzt sich schon beim
Aufwärmen und muss Forfait geben. Marina

Mü[[er hatte sich für den Hochsprung viel
vorgenommen, scheiterte sie doch erst kürz-
lich ganz knapp bei 1.60. Es lag also durchaus
eine Medailte in Reichweite - aber dann lief
attes anders und schon bei einer Höhe von

1.50 scheiterte das Hochsprungtalent aus
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Erlenbach. Die gül,tige Höhe von 1..45 war
ernüchternd und reichte noch zu Platz 19.
Ebenfatts unter sei ner persön [ichen Bestteis-
tung landete Marco Rüdisüti im Dreisprung.
12.58 Meter bedeuteten für den 18jährigen
Herrliberger Gymnasiasten Ptatz 10 im

46. Jg / Nr.3

stätigen sich die Befürchtungen des Trai-
ners: Mit 10.17 m bteibt die Athletin deut-
[ich hinterihren Mögtichkeiten. Noch grösser

waren die Erwartungen im Diskuswerfen,
insgeheim liebäugelten Trainer und Werferin
sogar mit einer Medailte. Und Vanessa

Leichtathletik

Schtussklassement. Für die erste Teitnahme
an einer Schweizermeisterschaft ist diese
Ptatzierung durchaus ein Erfolg. Bleibt zu

hoffen, dass der talentierte Dreispringer
noch etwas rege[mässiger trainiert, so dass

er sich in Zukunft berechtigte Hoffnungen
auf Medaitlen machen kann.

Knapp verpasst

Wedeftrainer Werner Kunz erkan nte schon

beim Einwerfen, dass Vanessa Hunziker die
Kran kheit der vergangenen Woche noch nicht
weggesteckt hat. Und im Kugelstossen be-

Hunziker deutete an, dass mit ihr in Zukunft
zu rechnen sein wird. Mit einer Weite von
31.05 m reichte es für den 5. Platz in einer
Kategorie. in der sich auch im nächsten Jahr
noch startberechtigt ist. In den kurzen

Laufdistanzen über 100 und 200 m ist auch
Kristin Arve im nächsten Jahr noch in derset-
ben Altersgruppe startberechtigt. In einer
Zeitvon 27.01 Sekunden stettte sie über 200
m eine neue persöntiche Bestzeit auf und
klassierte sich auf Ptatz 13. Hätte sie die
ausgezeichnete Form der letzten Ha[[en-
saison in den Sommerwettkämpfen ausspie-
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len können, wäre wohIauch über 100 m eine

bessere Ktassierung mögl.ich gewesen (23.).
Aber auch das gehört zu den Erfahrungen im

Athtetenleben: Krankheiten und Verletzun-
gen sind oft länger spürbar als erwünscht...
Besser ging es in dieser Hinsicht Caroline
Wyss. Auch sie war Anfang Jahr noch

verletzun gsbedi n gt ausser Gefecht. Über :00
m H ürden gtänzte die 17jä hrige
Feldmeilenerin am Samstag in den Vortäufen
miteinerneuen persön[ichen Bestzeit (47.87

sec.) Verdienter Lohn für Athl,etin und Be-

treuer ist der direkte Finaleinzug am Sonn-

tag. Die fünftbeste Vor[aufzeit weckt
Medail"[engetüste - doch der Fina[[auf glückt
nicht. Mehr a[s zwei Sekunden büsst Carotine

Wyss gegenüber dem Vortaufein und wird in
einer Zeit von 50.10 sec. ausgezeichnete
Vierte. Über 1500 m verfehlte Nadja Rüdisül.i

einen Podestp[atz nur um 3 Sekunden. Hätte

sie an die Bestzeiten dieser Saison anknüp-
fen können (4.53 Minuten) wäre ihr eine
Medaitte sicher gewesen. Zu Recht war die
19jährige Herrtibergerin mit dem 5. Platz
zufrieden und g[ückl"ich. Im kommenden
Jahr ist eine weitere Gelegenheit für die
Nachwuchsath[etinnen und -athteten ihr
Tatent und ihr Können unter Beweis zu

ste[[en.

Leichtathletik 46. Jg / Nr.4

Anpassungs-
Probleme?
Wir machen

Nägel
mit Köpfen

Schreiner
Gucker

weiss Rat
Schreinerei Adolf Gucker AG

Alderstrasse 26 8034 Zürich
rel O44 388 10 10 Fax 044 388 '10 

1 1

Mail schreiner@gucker.ch

ln Zusammenarbeit mit dem
Möbelzentrum des Handwerks
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Gemeinsame Punktejagd

Für die Einzelsportart Leichtathl.etik
ist die Schweizerische Vereins-
meisterschaft der Mannschafts-
wettkampf. Wer ist der beste Verein
der Schweiz ist die Frage. Anfang
September ging es für den Nachwuchs
der LG Küsnacht-Erlenbach darum,
möglichst viele Punkte zu sammeln -
und das bei schlechten äusseren
Rahmenbedingungen. Trotz Kä[te und
Regen konnten einzelne Athleten mit
persönlichen Bestleistungen a)
einem guten Resuttat beitragen.

o Peter Schlumpf

Nachwuchs, das sind Knaben und Mäd-

chen unter 16 Jahren, aufgeteitt in die

Kategorien unter 16, unter 14 und unter L2

Jahren. Nora Frey, Christina Bo[[, Livia Lede-

rer, Vanessa Caravina, Marina Mü[[er und

Bettina Wyser das ist die geballte Frauen-

power beim Team U16, das für die LGKE

Punkte jagte. Zum guten Gesamtergebnis
von 4301 Punkten trug vor a[[em Marina

Mütler einen grossen Teit bei. Mit einem
neuen Weitsprungrekord auf 4.9'J. m, über-

sprungenen 1.50 m im Hochsprung und

einem Diskuswurf auf 26.75 m übertraf sie

die Erwartungen bei weitem. In der Staffel
über 5x80 m liefen die Athletinnen knapp an

ihrer Bestzeit vorbei, zeigten aber mit ihrer
Zeit von 54.29 Sekunden, dass sich das

Training für die Stabübergabe ge[ohnt hat.

Mehrkampferfahrung sammetn

Neben dem Teamerlebnis ist die Vereins-

meisterschaft auch ein Mehrkampferlebnis

mit Hoch- und Weitsprung, Sprint- und

46. Jg / Nr.4

StaffeLltaul Battwurf, Kugelstossen oderSpeer-

werfen. Vora[[em in denjüngeren Teams U14

und U12 bestreiten einzelne Sportlerinnen
an der Vereinsmeisterschaft eine Disziplin

zum ersten Ma[. Da hiLft es, wenn Trainings-
partnerinnen lautstark "Hopp" rufen und zu

Topleistungen anspornen. Eine sotche ge-

lang Rahel Kesster, die über 1000 m nur ganz

knapp über ihrer bisherigen Bestzeit ins Zie[

Lief (3.32.60) und im Hochsprung mit 1.35

m eine neue Bestmarke setzte. Weniger Er-

fotg hatten ihre Teamko[[eginnen De[ia

Stotpe, Amanda Röthtisberger und Ladina

Schtumpf. Sie atle konnten nicht an ihre
Bestteistungen der letzten Monate anknüp-

fen. Auch die Jüngsten bei den U12 absol-

vierten einen Mehrkampf. Andrea Mülter,

Lisa Eberhard (9jährig!), Giu[ia Ke[ter, Jelena

Sierotzki und Merit Kruse haben eindrück-
tich gekämpft, dennoch dürfte das Resuttat

keinen Ptatz in der ersten Rangtistenhälfte
sichern. Ein Höhepunktwardas Rennen über

1000 m für Andrea Mü[[er, die in einem

einsamen Start-Zie[[auf ihre bisherige Best-

zeit um 15 Sekunden unterbot. Ein Wer-

mutstropfen, vor a[[em für den Trainerstab,

war das nicht vo[lständig besetzte Mixteam

U12. Schade, dass sich viele Athleten nicht
für einen Start entscheiden konnten. Dass

an Mannschaftsmeisterschaften und trotz
unvollständigem Team ausgezeichnete Re-

suttate erzielt werden können bewies der 8

Jahre atte Phil.ipp Lüdtke, der die 60 m in
10.1.4 Sekunden sprintete, 1000 m in einer
Zeit von 4.2470 absotvierte und im Weit-

sprung einen Satz auf 3.27 m machte - eine

Hoffnung für die Zukunft.

Badener Jugendmeeting

Wer einma[ am Jugendmeeting in Baden

Leichtathletik
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dabei war, geht wieder an diesem Wett-
kampf. "Der Specialevent zieht" ist für
Trainerin Vreny Mülter ktar. Und damit meint
sie den Besuch eines (ehemaligen) Spitzen-
athleten an diesem Wettkampf. In diesem

Jahrwar Hochspringerin Corinne Mütler dabei,
die mit einer persön[ichen Bestteistung von

1.93 m Vorbil.d vieter Jugendticher ist. Im
Sprint über 80 m siegte Nora Frey in einer
Zeit von 10.61 und auf Platz 4 klassierte sich

mit neuer persönlicher Bestzeit von 1.1..27

Marina MüLLer.

Für eine Finalqualifikation reichte es in
dergteichen Disziptin Ladina Schtumpl Tanja

Ritter, Detia Stolpe und Rahel Kesster. Im
Hürdensprint über 60 m und bei kräftigem
Gegenwind sicherte sich Ladina Schlumpf
P[atz 1 in 10.10 Sekunden und mit stark
verbesserter persön [icher Bestzeit Lief Ra het

Kessler auf den zweiten Platz. Die Ptätze 3
und 4 betegten Marina Mül.Ler (13.45 s) und

Nora Frey (73.48 s) über 80 m Hürden -

ebenfatts bei starken Gegenwind.

Sprünge über 5 m von Nora Frey sind im
Weitsprung die Regel geworden und auch in
Baden getang ihr ein Satz auf 5.1.2 m (PLatz

1). Nach dem neuen Rekord von 4.91 m war
Marina Mütler mit ihrem Sprung auf 4.71.in
Baden nicht ganz zufrieden. Die gteiche

Weite notierten die Kampfrichter für Ladina

Sch[umpf, die zwar damit ebenfat[s zu oberst
aufs Treppchen steigen durfte, ihre Best-
marke aber verfehtte. Fürs Podest reichte es

auch Rahel Kesster (a.35 m) während Delia

Stolpe mit 4.34 m dieses knapp verfeh[te.
Für Marina Mülter war die Reise nach Baden

nicht nur des Specialevents wegen [ohnend,
auch die 1.55 m im Hochsprung waren ein
Saisonhöhepunkt. Atl.e Höhen meisterte die
15jährige im ersten Versuch und über 1.60

46. Jg / Nr.3

m scheiterte sie dreimal ganz knapp. Gleich

atl.e Athl"etinnen bei den U14 übertrafen ihr
bisherigen Bestmarken und stettten neue

Rekorde auf: Rahel Kesster 1.40 m (Rang 3),
Detia Sto[pe, Tanja Ritter und Amanda
Röthlisberger (al.Le 1.35 m). Bei den jüngs-
ten ktassierte sich Andrea Mü[[er mit über-
sprungenen 1.30 m auf Platz zwei - auch sie

scheiterte nur knapp über L.35 m.

Die Wettkampfbi[anz ist beeindruckend:
In fasta[[en Disziplinen, in denen eine LGKE-

Athtetin am Start war, gab es Podestplätze
zu bejubetn und in a[[en Sprintdistanzen
liefen die Nachwuchskräfte um Ede[meta[[.

Atte Wettkämpferinnen erhielten, und auch

das ist typisch für das Badener Jugend-
meeting, ein schönes T-Shirt zum Abschluss.

Leichtath leti k

Spal inger Gartenpfl ege AG

lm UnterdoJl 2
8703 Erlenbach
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Badener Jugendmeeting, Sa, 8. Sept.2007
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nen verbessern. Leider wehte in den Sprints
ein rechter Geg.wind, die Sprintzeiten wa-

ren darum im Atlgemeinen nicht so gut.
Beinahe injeder Disziptin in wetcher LG-

Athleinnen am Start waren gab es Podest-
ptätze oder zumindest Finatptätze in den

S pri nts.
Die Stimmumg unter den LGKE-Athtet-

innen war toL[. Atl"e Kamerädli wurden [aut-
stark angefeuert und die getungen Sprünge
mit [autem Geschrei bejubett.

Ein grosser Tei[ der LGKE Nachwuchs-
gruppe am Start. Wer schon einmal mitge-
macht hat kommt wieder. Nebst den ange-
botenen Diszip[inen gibt es einen
Speziatevent mit einem (ehemaLigen)
Spitzenteichtathlet: Dieses Jahr die
Hochspringerin Corinne Mütler (p.B: Hoch

1.93), letztes Jahr Werner Günthör.
Ausserdem gibt es fürjeden Startenden ein
schönes T-Shirt.

Die meisten Athtetinnen konnten ihre
Bestteistungen in verschiedenen Diszipti-

Die besten Leistungen:

80m W U16
1.Nora Frey 10.61 (p.B. 10.47) also nicht schtecht mit GW

4. Marina Mütter 11.27 p.B.

60m W U14
Ladina Schtumpf 8.81, Tanja Ritter 9.00, Delia Sto[pe 9.01 p.8., Rahel, Kessler 9.12
AU.e im Final

60m Hü / 80m Hü

Auch hier GW

60Hü:1.Rang Sehr gut Ladina mit 10.10 nahe an p.B. 2. Rang RaheI Kesster 10.98 p.B. stark
verbessert
80 Hü: 3. Marina 13.45 und 4. Nora 13.48 blieben etwas im GW stehen. Kamen nicht an ihre
p.B.s heran

Weit
U16 1. Rang Nora sicherer Wert über 5m:5.L2m,4.Rang Marina nicht ganz zufrieden 4.71,
nach 4.91 am Mittwoch am SVM. Vanessa Caravina p.B. 4.21,
U14: l.Ladina 4.71.und 3. Rahe[4.35 ebenfatts etwas unter p.8.,,4. De[ia Stotpe p.8.4.34

Hoch

U 16 l.Marina 7.55.Ihr bester Wettkampf bisher: a[[e Höhen im ersten Versuch und 1.60
3x äusserst knapp gerissen.

Nora 1.45 p.B.eg. , Vanessa 1.30. p.B.

u74
3. Rahel 1..40 p.8., Detia Stotpe, Tanja Ritter, Amanda Röthlisberger alte 1.35, atte p.B.

u72
2. Andrea Mü[er 1.30, schöne Sprünge atles im ersten. 1.35 knapp gerissen

77
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Gtanzvotler Saisonabschluss der IGKE- Athteten

Mit drei Podestplätzen und
zahlreichen persönlichen Best-
leistungen schlossen die Athteten der
LG Küsnacht-Ertenbach die Freiluft-
saison ab. Ladina Schlumpf gewann
am grössten Schweizer Leichtath-
letik-Meeting in Hochdorf mit einem
Spitzenresultat in ihrer Kategorie -
Lukas Btass (2.) und Nora Frey (3.)
brillierten ebenfalls. Am Greifen-
seelauf glänzte Nadja Rüdisüti über
10 km in einerZeitvon 44.75 Minuten.

o Peter Schlumpf

Die Kutisse und das Tei[nehmerfel"d sind
sowohtam Greifenseelaufa[s auch am tradi-
tionelten Mehrkampfmeeting in Hochdorf
beeindruckend. Von der mitreissenden Stim-
mung und den besten äusseren Verhättnis-
sen [iess sich Nadja Rüdisül"i zum Sieg über
10 km am Greifenseetauf tragen. In einer

46. Jg / Nr.4

britlanten Zeit von 44 Minuten und 15,5
Sekunden gewann die Herrtibergerin in ihrer
Altersgruppe. Im idyltischen Luzerner-SeetaI
treffen sich jährtich mehrere hundert
Mehrkämpferlnnen zum Saisonabschtuss. Die

Leichtathleten der LG Küsnacht-Erlenbach
[iessen zum nochma[s ihre Stärke aufbtitzen.
Ta[ent und Können spielte der 11jährige
Lukas Btass in den technischen Disziptinen
aus, erzielte im Ballwurf und über 1000 m

neue Bestwerte und ktassierte sich auf Platz
2 der Zürcher Mehrkampfmeisterschaften.
Auf Ptatz 5 schaffte es Sitvano Granzotto, der
sogar in drei Disziplinen persöntiche Best-
leistungen erziette. Beide können sich für
die neue Saison höhere Ziete setzen.

Ganz vorne dabei

Ei n schweizerisches Spitzen resultat si nd

die 3170 Punkte, die Ladina Schlumpf mit
ihren Leistungen im 5-Kampf erreicht hat.
Sie verbuchte nochma[s drei persönliche
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Lukas Blass wird 3

Bestteistungen und übertraf im Weitsprung
erstmals die 5 Metermarke. Die Kämpfer-
quatitäten der 13-jährigen Athletin kamen

vor a[[em im Hochsprung und im
abschtiessenden 1000 m Lauf zum tragen.
Mutig Lief sie von Beginn an zuvorderst und

konnte das hohe Tempo fast bis ins Zie[

durchhalten. Sie gewann den Wettkampf in

46. Jg / Nr.3

der Kategorie U14 und damit auch den

Zürcher kantonaten Mehrkampftitel. Ladina
Schtumpf steigerte sich in einem Jahr um

mehrats 600 Punkte - Resuttateineroptima-
len Betreuung und Vorbereitung im Trai-

Ladina Sch[umpf überspringt 1.45 m - ihre Körpergrösse

Leichtathletik

13-Stunden-Tag

Nach einem 13-stündigen, erfotgreichen und stimmungsvotten Wettkampftag endete

die Leichtathtetik Saison 2007. Sichttich erleichtert waren Vreny und Christian Mü[[er
- sie und die anderen Trainer der LG Küsnacht Ertenbach, haben diejungen Athletinnen
und Athteten an zahlreiche Wettkämpfe begleitet, haben unzäh[ige Trainingsstunden

aufgewendet um die Nachwuchshoffnungen zu neuen Bestleistungen zu führen. Die

ausgezeichneten Resuttate geben hoffenttich dem Trainerstab und den jungen

Athletlnnen Motivation für das bevorstehende, intensive Wintertraining. Zuerst

haben nun a[[e eine dreiwöchige Trainingspause verdient.
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ning. Rahet Kessler hat das Meisterschafts-
podest nur knapp verpasst. Mit ebenfatts

drei persöntichen Bestleistungen zeigte sie
einen fulminanten Saisonabschluss und ver-
besserte sich um über 300 Punkte gegenü-

ber dem Vorjahr. Beeindruckend vor a[[em

ihr Lauf über 1000 m, den sie in einer Zeit
von 3.25.27 m absotvierte. Souverän, stets

neuer

an der Spitze und sehr regetmässig laufend
absotvierte sie die zweieinhatb Runden auf
der sanierten Tartanbahn in Hochdorf. Zum

verschworenen Trio dieser Kategorie gehört
De[ia Stolpe. Sie verbesserte ihre Mehrkampf-
punktzahIum beinahe 300 Punkte, realisier-

46. Jg / Nr.4

te drei neue Bestmarken, klassierte sich auf
Pl,atz 7 der kantonaten Mehrkampf-
meisterschaften und konnte eine verdiente
Auszeichnung mit nach Hause nehmen.

Regelmässige Punktesammler-
innen

Ein ebenso verschworenes Trio startete
bei den Mädchen U16 für die LG Küsnacht-

Ertenbach. Die beiden 14jährigen Nach-

wuchsathtetinnen Nora Frey und Marina
Mü[[er haben eine intensive Saison hinter
sich. Nora Frey spiette ihr Mehrkampftalent
zum Saisonabschtuss nochmals aus. Um ].1

Sekunden verbesserte sie ihre Zeit über
1000 m (3.29.48) und in den anderen
Disziplinen kam sie jeweils nahe an ihre
Bestmarken heran. Verdienter Lohn eines
getungenen Meetings war der
Bronzemedaitlenptatz an den kantonaten
Mehrkampfmeisterschaften. Die Spuren ei-
ner langen Saison zeigten sich bei Marina

Müt[er. 0bwohI sie die meisten Wettkämpfe

atler Nachwuchsathletinnen bestritten hat,
erhoffte sie sich zum Saisonende nochmats
ein Top-Resuttat. Doch es [ief nicht
wunschgemäss und das Wettkampfgl.ück

stand Marina Mü[[er nicht bei. Trotzdem darf
sie eine Verbesserung der GesamtpunktzahI
von 300 Zäh[ern gegenüber dem letzten Jahr
ats grossen Erfotg verbuchen. Die dritte im
Bunde, Vanessa Caravina, zeigte mit zwei
persön[ichen Bestteistungen ebenfatts einen
gelun genen Wettkampf zum Absch luss.

LeichtathLetik

@infowinTIstyle your mobile
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IGKE Nachwuchsathteten an der Innerschweizer- und
Zürcher-Mehrkampfmeisterschaften vom 23.Sept. in
Hochdorf

TotterSaisonabschluss bei schönstem Herbstwetterfürden LGKE Nachwuchs.5-Kampffür
die U 16 und U14 und 4-Kampf für die U 12. Nicht alte freuen sich uneingeschränkt auf
diesen Event, da sich einigejeweils schwertun auch in Disziplinen anzutreten, in welchen
sie nicht so stark sind. V.a. der 1000m Lauf am Schtuss des Mehrkampfes ist für einige ein
harter Brocken. Aber am Schtuss sind doch immer a[[e sto[z und zufrieden, dass sie den ganzen

Mehrkampf geschafft haben, v.a. wenn es so gut [äuft wie gestern.

M U12
B[ass Lukas 96 (60 Teitn.)
1.444Pkte. Gesamt 10.Rang 2.Rang derZH-
MS

60m 9.68
Weit 3.95
BatL 40.53 p.B.

1000m 3.43.74 p.B.

Das grösste NW-Ta[ent in der LG bei den

Knaben. FehLtihm etwas GrundschneLLigkeit,

aber er ist vor attem in den technischen
Disziplinen stark.

M U14 (68 Teitn.)
Granzotto Sitvano 95

1913 Pkte. 44.Rang 5.Rang der ZH-MS

60m 9.87
Weit 4.03 p.B.

Kuget 7.52 p.B.

Hoch 1.44 P.B.

1000m 3.50.21.
Hat sich in einigen Disziplinen stark verbes-
sert. V.a. der Hochsprung ist seine starke
Disziptin.

W U14 (90 Teitn.)
Ladina
3170 Pkte. 1. Rang, ZH-Kant. Meisterin
Ein Schweiz. Spitzenergebnis! (reicht ver-
muttich unter die ersten 3-5, wenn man

vergleicht mit letztem Jahr.
60m 8.73 ihr 2.bestes Ergebnis, mit einem
guten Start wäre noch mehr dringelegen
Weit 5.05 p.B. immer ein Hightight, der

l.Sprung über 5m

Kugel 8.86
Hoch 1.45 p.B. eine sehr beachtliche Höhe,

wenn man bedenkt wie gross (klein) sie ist
1000m 3.27.01. p.8., in dieser Diszip[in
kommen ihre Kämpferquatitäten vot[ zum

Ausdruck sie lief ein sehr mutiges Rennen

Das ist ein Super-Ergebnis von Ladina. Sie

hat sich gegenüber letztem Jahr um ca. 600
Pkte verbessert. Im MK kann sie ihre
Wettkampfstärke vo[[ ausspielen und lässt
sich auch nicht von gewissen Umständen
aus der Ruhe bringen, z.Bsp. der Boden
(Kunstrasen) im Hochsprung, zuerst regt sie

sich auf und dann springt sie p.B.!!

Rahe[ Kessler 94

2825 Pkte 1.1.Rang, 4.Rang ZH-MS

60m 9.03 knapp an p.B. vorbei
Weit 4.48 p.B.

Kuge[ 7.45 p.B.

Hoch 1..36

1000m 3.25.27 p.B. , ihre stärkste Disz. P.B.

um 8 Sek. verbessert, lief ein souveränes

regelmässiges Rennen von der Spitze aus.

Wäre wohI noch mehr dringelegen, wenn sie
gegen gleichstarke Konkurrenz hätte [aufen
können. Hat sich gegenüber letztem Jahr
ebenfatts um beinahe 300 Pkte verbessert.
Hat leider den Sprung aufs ZH-Podest um

einen Rang verpasst.
Detia Stolpe 94

1.6
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2500 Pkte 28. Rang, 7. ZH-MS

60m 9.20
Weit 4.46 p.B.

Kuget 6.65 p.B.

Hoch 1.30
1000m 3.45.99 p.B.

Steht etwas im Schatten ihrer beiden
Gspändti. Hat aber für sich ein sehr gutes

Resuttat erreicht. Ebenfatls beinahe 300
Pkte. Verbesserung seit letztem Jahr.

Amanda Röthtisberger 94

2360 pkte. 36. Rang 11. ZH-MS

60m 9.08 p.B.

Weit 4.32 p.B.

Kugel 7.37
Hoch 1.30
1000m 4.1,4.24 da hat sie viele Punkte
vertoren
Ist erst seit einem Jahr dabei. Hatte vier
gute Disziptinen, leider Schwächen im 1000m

Lauf

W U16 (60 Teitn.)
Nora Frey 93

3774 Pkte.5. Rang 3. ZH-MS

80m 11.56 ihr 2.bestes Resultat in diesem

Jahr
Weit 5.17 ebenfatts im Bereich ihrer P.B.

Kugel 7.21 ihre schwächste Disz. und immer
eine Lotterie p.B. 8.25
Hoch 1.43 knapp unter p.B.

1000m 3.29.48 p.B. hat sich gegenüber der
MK-SM im Juni um 11 Sek. verbessert

46. Jg / Nr.4

Im Moment neben Ladina das grösste LG-

Talent bei den Mädchen. Auch sie hat ihre
p.B. etwa um 150 Pkte gesteigert gegenüber

letztem Jahr. Um weiter mit den besten in
der Schweiz mitzuhatten, muss sie ihr
Trainingspensum nun aber steigern. Vom

Tatent alteine lebt niemand lange.
Marina Mütter 93

2818 Pkte. 19.Rang 5. ZH-MS

80m 11.34 ihr 2.bestes Resuttat dieses Jahr
Weit 4.69
Kugel7.42 ebenfalts ihre Schwäche, kann

sicher mehr
Hoch 1.49 kam mit der Antage nicht zurecht
1000m 3.47.09 sollte eigenttich auf Grund

der Trainingswerte schnelter [aufen. p.B. um

rund 300 pkte verbessert gegenüber letztem
Jahr. Trotzdem nicht zufrieden mit ihren
Leistungen. Sie kann sicher mehr. War auch

etwas ausge[augt nach einer [angen Saison.

Hat weitaus am meisten Wettk. bestritten
von atlen NW-Athletinnen.

Vanessa Caravina 93

2230 Pkte 51.Rang 8.ZH-MS

80m 11.82
Weit 3.93
Kuge[ 7.01 p.B.

Hoch 1.30 p.B.eg.
1000m 4.05 95 p.B.

War eigentich ein guter Wettkampf für sie bis
auf den Weitsprung, wo sie immer mit An-
laufproblemen zu kämpfen hat.

Leichtath tetik

Dieser Wettkampftag war wirklich ein tottes Ertebnis, auch wenn es ein 13 Stunden-Tag
(inkt. Fahrt) war am Ende einer langen Saison. Da kommen auch die erfahrensten (und nicht
mehr jüngsten J) Trainier an ihre Grenzen. Die totten Resultate geben den jungen
Athtetlnnen (und Trainer) hoffenttich Morivation fürs harte Wintertraining, wetches nach
einer Pause von drei Wochen nach den Herbstferien beginnen wird.

Die Ränge der ZH-MS sind nicht sehr retevant (dies gitt natürlich nicht für Ladina und
Nora, welche beide sehr starke Resultate abtieferten), da nur sehr wenige ZH-Tei[nehmer am

Start waren. Der ZLV hatte etwas kurzfristig angekündigt, dass die ZH-MK-MS in Hochdorf
innerhatb dieses Wettkampfes stattfinden würde, da sie selber keinen 0rganisator fanden.
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IGKE - Saisonbestenliste 2007

46. J9 / Nr.4

Männer
100 m:
1. M. Rüdisü|.i, 89

Hoch:
1. M. Rüdisü|.i, 89

Weit:
1. M. Rüdisü1,i, 89

Drei:
1. M. RüdisüLi, 89

Kuge[:
7. W. Kunz,71,

Diskus:
1. D. Naef,82
2. W. Kunz, 7t
3. H. Sigg, 73

Frauen
100 m:
1. A. Klingler, 86

2. K. Arve,89
3. L. Lederer, 92

3. C. Wyss, 91

5. V. Hunziker, 91

6. C. Esti, 75

200 m:
1. A. Kl"ingLer, 86
2. K. Arve, 89

3. L. Lederer, 92

4. C. Wyss, 91

5. D. Farner,90
6. P. Gränicher, 88

300 m:
1. A. Kl"ingter, 86

2. K. Arve,89

400 m:
1. A. Ktingter, 86

2. D. Farner, 90

800 m:

72.1.2 s

1.70 m

5.99 m

72.93 m

1.1..41. m

48.15 m

36.74 m

35.44 m

3.12.00 s

3.25.21, s

3-27.01. s

3.29.46 s

3.44.36 s

3.45.99 s

3.47.09 s

3.53.07 s

1. N.

2. D.

3. L.

4. R.

5. T.

Rüdisü|.i, 88
Farner, 90

Lederer, 92

Kessler, 94
Ritter, 95

2.23.33 s

2.30.07 s

2.45.05 s

2.47.1.9 s

2.52.38 s

1000 m:
1. N. Rüdisüti, 88
2. R. Kesster, 94

3. L. Schtumpl 94
4. N. Frey,93
5. T. Ritter, 95

6. D. Stotpe, 94

7. M. Mü|"[er, 93

8. A. MüLter, 96

1500 m:
1. N. Rüdisüti, 88

1. Meite:
1. N. Rüdisü|.i, 88

3000 m:
1. N. Rüdisü|.i, 88

1OO Hü:
1. A. KLingLer, 86

2. K. Arve, 89

3. P. Gränicher, 88

3OO Hü:
1. A. Ktingler, 86

2. C. Wyss, 91

3. L. Lederer, 92

4. D. Farner,90

4OO Hü:
1. A. K[ing[er, 86

Hoch:
1. P. Gränicher, 88

2. M. MüLLer, 93

3. S. Hegner, 80

4. D. Musey, 86

4.53.02 s

5.48.83 s

1.0.46.92 s

72.99 s

13.1.4 s

L3.55 s

13.55 s

14.09 s

14.86 s

25.47 s

27.01. s

27.1.3 s

27.64 s

29.04 s

29.40 s

15.56 s

1.6.77 s
17.32 s

43.97 s

47.87 s

50.04 s

57.94 s

61.45 s

1.67 m

1.55 m

1.55 m

1.50 m

41.52 s

46.80 s

54.51. s

63.56 s

21.
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5. D. Farner,90 1,.47 m

6. L. Schl.umpf, 94 7.45 m

7. N. Frey, 93 7.45 m

8. R. Kessler, 94 1.40 m

9. K. Arve, 89 1.39 m

Weit:
1. N. Frey, 935.22 m

2. S. Hegner,80 5.11 m

3. M. Mü[[er, 93 4.91. m
4. D. Musey, 86 4.72 m

5. K. Arve, 89 4.59 m

6. V. Caravina, 93 4.28 m

7. D. Farner, 90 4.21, m

8. B. Wyser, 93 3.83 m

Drei:
1. D. Musey,86 10.53 m

Kuget (4 kg):
1. C. Egti, 75 1.4.57 m
2. V. Hunziker, 9L 10.08 m

3. S. Chen, 88 8.92 m

4. K. Arve, 89 7.51, m

Diskus:
1. C. Eg[i, 75 44.82 n
2. V. Hunziker, 91 31..72 m
3. S. Chen, 88 27.62 m

Speer:
L. S. Hegner, 80 28.89 m

2. V. Hunziker, 91 22.50 m

3. D. Farner,90 20.90 m

Siebenkampf (W U 18):
1. D. Farner, 90 341,8 Pt.

4x100m:
K. Arve, 89

P. Gränicher, 88

A. K[ing[er, 86

A. Haas, 88 (TV Maur)

50.97 s

V. Hunziker, 91

LeichtathLetik 46. Jg / Nr.4

D. Farner,90
L. Lederer, 92

D. Musey,86
53.47 s

Abgeschtossen per 11. November, 2007,

Christian Mü[[er
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Leichtattrtetik
Mo 18.00 - 20.00

18.00 - 20.00
Di 18.00 - 20.00

18.30 - 20.00
Mi 18.00 - 20.00
Do 18.00 - 20.00

18.15 - 20.00
Sa 11.00 - 14.00

LGKE Aktive
LGKE Jugendliche
LGKE Aktive
LGKE SchüLer

LGKE Aktive
LGKE Aktive
LGKE Schüter
Leichtathl,etik LGKE

Sportha[[e Atl"mend[i

SporthatLe AtLmendti

Heslibach Küsnacht
H esLi bach/Go Ldbach

Heslibach Küsnacht
SporthaLte ALLmend[i

Sporth aL[e Al.Lmend[i

SporthaLLe Al.l.mend[i

HandbaLL
Mo 17.30 - 19.00 Junioren U-13 JG TVE-HCH Langacker Herrliberg

19.00 - 20.30 Junioren U-15 JG TVE-HCH Langacker Herrtiberg

Di 20.00 - 22.00 Aktive TVE SporthaLl.eAl.tmendli

Fr 20.00 - 22.00 Aktive TVE SporthaLLeAl.tmendli

SporthaLte Atl"mend[i

Sporthatte AtLmendl.i

Er*o
ill:11,1f'

';.t'1'.-#,,,.

Jrrgendsport
Mi 18.00 - L9.15 Jugendsport «jüngere»

tr 18.30 - 20.00 Jugendsport <<ä[tere>»

Hitzberg
SporthaLLe ALLmendl"i

0berstufenturn ha[[e

SporthaLLe ALlmend[i

SporthaLte ALl.mend[i

Sporthal.l.e A[[mendli
0berstufenturn ha[[e

Hitzberg
Hitzberg

SporthaLte Altmend[i

Sporthal"l"e AtLmendti

Rigistrasse Küsnacht
0berstufenturn ha[[e

HestiHa[[e Küsnacht
0berstufenturn ha[[e

SporthatLe Altmend[i
Hes[ibach Küsnacht
0berstufenturn ha[[e

0berstufenturn hatle

Mo 18.30
20.00

Di 17.L5
19.00
20.00

Mi 10.00
20.00
20.00

Do L9.30
20.00

Mo 20.00 - 22.00
20.00 - 21.30
20.00 - 21.45

Di 18.00 - 22.00
Mi 18.00 - 20.00

1,9.1.5 - 22.00
Do 18.00 - 22.00

20.00 - 22.00
Fr 20.00 - 22.00

Trrrnen
FTVE Gesundheitsturnen
FTVE Turnen altgemein
Behindertensportgruppe
Turnen für AU.e TVE / RCE

Fitnessturnen TVE / RCE

Muki - Turnen

DTVE Turnen a[[gemein
Volkstanzgruppe
Behi ndertensportgruppe
Männerriege

FIVE VotLeybal.L

BCKE Damen II
BCKE Juniorinnen
BCKE Junioren / Herren 1

Badmintonc[ub
FCE + FC Juventus
BCKE Minis und Damen L

BCKE Herren 1

BCKE Herren 2

20.00
22.00
18.30
20.00
21..00

11.00
21..45

22.00
22.00
2?.00

Andere Battsportarten
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